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Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Bezug nehmend auf das Schreiben vom 03.04.2013, GZ: BMWF-52.220/0002-
I/6b/2013, hinsichtlich des im Betreff näher bezeichneten Ministerialentwurfes nimmt 
das Bundesministerium für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wie folgt Stel-
lung: 
 
Zu Art. 1 Z 7 (§ 54 Abs. 6c): 

Nach § 54 Abs. 6c Universitätsgesetz gilt: 

Angebote von Bachelor- und Masterstudien zur Erlangung eines Lehramtes für 
Volksschulen, Sonderschulen, Polytechnische Schulen, Hauptschulen, Neue Mittel-
schulen oder für den Bereich der Berufsbildung können nur in Form eines mit einer 
(oder mehreren) Pädagogischen Hochschulen gemeinsam eingerichteten Studiums 
angeboten und geführt werden. 
 
Das Bundesministerium für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz geht davon 
aus, dass die in der ebenfalls in Begutachtung befindlichen Novelle zum Hochschul-
gesetz 2005 (HG) des Bundesministeriums für Unterricht, Kunst und Kultur normier-
ten erleichterten Zulassungsvoraussetzungen für Menschen mit Behinderung im Zu-
sammenhang mit Studien an pädagogischen Hochschulen (§§ 42 Abs.1b, 51 Abs. 2c 
HG) auch für die obigen Angebote gelten sollen. 
 
 

 

GZ: BMASK-10321/0009-I/A/4/2013 Wien, 30.04.2013 

Betreff: Bundesgesetz, mit dem das Universitätsgesetz 2002 und das Hochschul-
Qualitätssicherungsgesetz geändert werden; Stellungnahme des Bundes-
ministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 
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Seite 2 von 2 zu Geschäftszahl: BMASK-10321/0009-I/A/4/2013 

Eine Gleichschrift der Stellungnahme wurde dem Präsidium des Nationalrates 
elektronisch an die Adresse „begutachtungsverfahren@parlament.gv.at“ übermittelt. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Für den Bundesminister: 

Dr. Peter Gamauf 

Elektronisch gefertigt. 
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